
Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim 
Donnerstag, 28. November 2024

's Blättle

Nr. 48

Mistelverkauf an der  
Bushaltestelle

11. Mönsheimer
Weihnachtsmarkt  

mit  Hobbyausstellung 
am Samstag, 30. November von 15 - 21 Uhr 

und Sonntag, 1. Dezember 2024 von 11 - 18 Uhr 

auf dem Turn-/Marktplatz 
 und in der Alten Kelter 

Unsere Vereine und Institutionen bieten Ihnen: 
ASV: Calamaris und Glühwein 

Förderverein Appenbergschule: Glücksrad, Plätzchen 
CVJM: Schokofrüchte, Flammkuchen, Hot Aperol, Saftbar, Bauernbrot mit Raclette  

DRK: Bastelartikel, gestrickte Socken, alkoholfreier Punsch und Waffeln 
OGV: Glühmost, Apfelpunsch, Schmalzbrot 
Schäfer: Wolle und Pfefferbeißer vom Schaf 

SpVgg: Heiße Würste, Crepes, Heidelbeerglühwein, Pils, Cola, Fanta 
VdK: Kaffee und Kuchen im alten Rathaus, belegte Weckle und verschiedene Getränke  

Alter Markt – Met, Schlehenwein, Dunkles Bier vom Adlerbräu, Hashemis Fladenbrot mit wahlweise 
Diepoldser oder Merguez oder Schafskäse mit Kräutern und Vanessas Handwerkshütte  

Kath. Kirche: Chili con Carne, Jagertee, alkoholfreies Heißgetränk 
Kindergarten: Bastelarbeiten und Plätzchen 

Tennis: Krautschupfnudeln, weißer Glühwein, blonder Engel, alkoholfreies Heißgetränk 
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt am Samstag um 15 Uhr von den 

Kindergartenkindern und Herrn Maurer vor dem alten Rathaus 

Sonntag um 9.30 Uhr starten wir mit einem Gottesdienst, anschließend spielt der Posaunenchor 
vor der Kirche Weihnachtsmusik und  

17.30 Uhr Winterliedersingen in der ev. Kirche mit Simon Haffner an der Orgel  

Und natürlich die Hobbyausstellung in der Alten Kelter mit interessanten Angeboten! 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss  

in der KW 51 
 

Montag, 16. Dezember 
10 Uhr 

 

Kein Amtsblatt in der 
KW 52/24 und 1/25 

 
Wir bitten um Beachtung! 

Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

 Das  
 RATHAUS 
 bleibt  über 
 

Weihnachten  von 
Montag, den 23.12.2024  
bis Montag 06.01.2025 
geschlossen! 
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  1.  Naretoi e. V. - Massai Schmuck und weihnachtliche Dekorationen aus Perlen 
  2.   Helfende Hände „Sierra Leone“ - Dekorationen aus Papier, Beton und Holz, Kerzen, Sterne, Stoffartikel  

und Strickwaren 
  3.  Anja Bürle - Selbstgenähtes: Taschen, und vieles mehr 
  4.  Christine und Roland Schäuffele - Honigsorten, Bienenwachskerzen, Propolis 
  5.   Barbara Schimazek + Tatjana Klöpfel - modellierte Tonarbeiten wie Figuren, Tiere und andere Gegenstände,  

personalisierte Weihnachtskugeln und sonstige Dinge 
  6.  Anke und Hermann Wenning - verschiedene Holzarbeiten „Holz und Fantasie 
  7.  Lena Hagenlocher - Töpferware 
  8. Siegfried Mädicke - Drechselarbeiten, Schreibgeräte, Kerzenhalter, Schalen, Spiele uvm 
  9.  Monika Böhmichen - Dotting points 
10.  Tatjana Oreskovic - bemalte Steine 
11.  Eine Weltladen - fair trade Artikel 
12.  Anton Widhalm - Acrylmalerei 
13.  Soziales Netzwerk - Informationen rund ums Alter 
14.  Förderverein Schule - Glücksrad 
15.  Kindergarten - Bastelarbeiten und Selbstgemachtes aus der Kindiküche 
16.  Forum Energie und Umwelt - Energiespartipps zur Weihnachtszeit 
17.  Ute Hofer - Wolle, selbst gesponnen und verarbeitet
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Alter Markt – ein klein wenig anders:

Zur Erinnerung: Im Mai 2023 machten die Schülerinnen und Schüler unserer 
Appenberggrundschule einen Sponsorenlauf zu Gunsten einer Grundschule in Kenia, der Ololepo-
Primary-School.
Das Geld, das damals erlaufen wurde, wurde investiert in eine tägliche Schulspeisung in Form 
einer Portion Sorghumgrütze pro Tag und Kind, in Schulmöbel und in zwei 10.000l-Wassertanks 
inklusive eines Regenrinnensystems, um Regenwasser sammeln zu können und dadurch an der 
Schule Wasser zu haben.

Die Schule mit Wassertanks:

Eines der Klassenzimmer letztes Jahr:         Dieses Klassenzimmer heute:

Das Geld ist nun aufgebraucht, was bedeutet, dass es auch keine Sorghum-Schulspeisung mehr 
gibt. Das ist sehr schade, denn den Kindern hat diese regelmäßige und gesunde Mahlzeit sichtlich 
gut getan, Krankenstände gab es in dieser Zeit kaum noch und die Schülerzahl hat sich auch 
deutlich vergrößert. 2 Klassen müssen sogar unter freiem Himmel unterrichtet werden – aber 
wenigstens mit guten Tischen und Bänken!
Und da dieses Jahr eh alles anders ist, als sonst, haben wir beschlossen, die Einkünfte sowohl 
vom Alten Markt als auch von den Tipizeiten komplett der Ololepo-Schule zu Gute kommen zu 
lassen, um zumindest eine gewisse Zeit noch diese Schulspeisung zu ermöglichen.

Deshalb herzliche Einladung zu Met, Schlehenwein, Hashemis Fladenbrot mit Diepoldser 
oder Merguez und Vanessas Handwerkshütte auf dem Alten Markt am Diepoldsturm! Wir 
freuen uns!
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Barock-Ensemble'83 

Festliches  
Weihnachtskonzert  

 
Johann Sebastian Bach – Weihnachtskonzert  
Georg Philipp Telemann – Konzert e-moll 

Giuseppe Jacchini – Sonata CXII 6 für Bach-Trompete und Orchester 
 Benedetto Marcello - Sonata  4 für Solo-Flöte und Orchester 

und weitere lebendige Werke aus dem Barock  
 

  

  
  

SSoonnnnttaagg,,  2299..DDeezzeemmbbeerr  22002244  
17 Uhr und 19.30 Uhr 

AAllttee  KKeelltteerr  MMöönnsshheeiimm  
 

PPrraaeettoorriiuuss--CCoonnssoorrtt    
BBaacchh--VVookkaalliissttiinnnneenn  

Christine und Fred Schuster und Kim Meerwarth (Violine) 
Inge Hagemoser (Viola), Claudia Meerwarth (Violoncello und Flöte) 

Dr.Tanja Schmid (Kontrabass), Ursula Seller (Flöte) 
Dr.Friedrich Klein (Cembalo) 

  

Leitung und Bach-Trompete: Bernd Koreng 
 

Eintritt frei! 
www.barockensemble83.de 
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Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu hat am 12.11.2024 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf für die 10. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich „Breit-
lohweg / Falltor“, Gemarkung Wimsheim gebilligt und die Veröf-
fentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Der 
Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.
Der räumliche Geltungsbereich der 10. Änderung der Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für 
den Bereich „Breitlohweg / Falltor“, Gemarkung Wimsheim kann 
dem folgenden Plan entnommen werden. Maßgebend ist der 
Lageplan der Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 
12.11.2024.
Die externen artenschutzrechtlichen / naturschutzrechtlichen 
Ausgleichsmaßnahmen befinden sich auf folgenden Flurstücken:
• M1: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 5492  

(südöstlicher Teilbereich), Gemarkung Wimsheim
• M2: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 5337, 5338  

(teilweise), Gemarkung Wimsheim
• M3: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 5334, 5335, 5336 

(je teilweise), Gemarkung Wimsheim

• M4: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 5332,  
Gemarkung Wimsheim

• M5: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 5290 (teilweise), 
Gemarkung Wimsheim

• M6: Aufwertung Wiesenfläche, Flurstück Nr. 4931,  
Gemarkung Wimsheim

• M7: Anbringen von Nistkästen bzw. Nisthilfen (CEF 1),  
Flurstück Nr. 5435, Gemarkung Wimsheim

• M8: Neuanlage einer Streuobstwiese (CEF 2 / Schutzmaßnah-
men S1 und S2), Flurstück Nr. 5433, Gemarkung Wimsheim

• M9: Neuanlage von Ersatzhabitaten für die Zauneidechse 
(CEF 3), Flurstück Nr. 4421, Gemarkung Wimsheim

• M10: Aufforstung von Weihnachtsbaumkulturen und Ent-
wicklung von standortgerechtem Laubwald, Flurstück Nr. 
5243, 5256, 5252 (teilw), Gemarkung Wimsheim

• M11: AuT (Alt- und Totholzkonzept), Flurstück Nr. 5492, 5553, 
5555, 4673, Gemarkung Wimsheim

• Anbringen von Nistkästen bzw. Nisthilfen, Flurstück 3980, 
Gemarkung Wimsheim

Nochmalige Bekanntmachung der nachfolgenden öffentlichen Bekanntmachung
Bei einer Mitgliedsgemeinde ist die öffentliche Bekanntmachung in der Woche Nr. 47 (Donnerstag, 21.11.2024 bzw. Frei-
tag, 22.11.2024) nicht erfolgt. Deshalb muss diese öffentliche Bekanntmachung nochmals in allen Verbandsgemeinden in 
der Woche Nr. 48 (Donnerstag, 28.11.2024 bzw. Freitag, 29.11.2024) erneut erfolgen.

Dadurch verschiebt sich auch der Zeitraum der Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen um eine Woche nach hinten.

Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu

Öffentliche Bekanntmachung
Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB

des Entwurfs der 10. Änderung der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2025 des  
GVV Heckengäu für den Bereich „Breitlohweg / Falltor“, Gemarkung Wimsheim
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Der Entwurf der 10. Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2025 des GVV Heckengäu für den Bereich „Breit-
lohweg / Falltor“, Gemarkung Wimsheim vom 12.11.2024 mit Be-
gründung vom 12.11.2024, Umweltbericht vom 24.09.2024 und 
den Anlagen zur Flächennutzungsplanänderung sowie die nach 
Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes wesentliche, 
bereits vorliegende, umweltbezogene Stellungnahmen können 
im Internet auf der Homepage
• der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Heckengäu, Gemeinde Mönsheim, unter dem Link  
https://www.moensheim.de/bauleitplanung/

und
• der Gemeinde Wimsheim unter dem Link  

https://www.wimsheim.de/gemeinde/bauen/
im Zeitraum vom Montag, den 9. Dezember 2024

bis einschließlich Freitag, den 17. Januar 2025
eingesehen werden.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung-
nahmen abgegeben werden. Die Übermittlung kann elektro-
nisch an die E-Mail-Adresse der Geschäftsstelle des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Heckengäu, Gemeinde Mönsheim, Klaus 
Arnold, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim

klaus.arnold@moensheim.de
erfolgen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der Geschäfts-
stelle des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu, Gemein-
de Mönsheim, Rathaus, Klaus Arnold, Schulstraße 2, 71297 Möns-
heim, vorgebracht werden.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung der Flächennutzungsplanänderung unberück-
sichtigt bleiben.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die oben ge-
nannten Unterlagen in der Geschäftsstelle des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Heckengäu, dem Bürgermeisteramt Mönsheim, 
Rathaus, Besprechungszimmer bzw. Trauzimmer im ersten Ober-
geschoss, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim

im Zeitraum vom Montag, den 9. Dezember 2024
bis einschließlich Freitag, den 17. Januar 2025

jeweils einschließlich während der Dienststunden (montags, 
donnerstags und freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und mittwochs von 14.00 Uhr bis 
18.30 Uhr) in Papierform öffentlich ausgelegt.
Der Inhalt dieser ortsüblichen Bekanntmachung wird ebenfalls 
unter dem Link https://www.moensheim.de/bauleitplanung auf 
der Homepage der Geschäftsstelle Gemeinde Mönsheim einge-
stellt.
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird ergänzend darauf hingewiesen, 
dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Um-
wRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend ge-
macht hat, aber hätte geltend machen können.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind  
verfügbar:
1.  Zum Schutzgut Mensch 

- zur Lärmkartierung der Bundesautobahn 
- hinsichtlich der Fußwegevernetzung in die freie Landschaft

2.  Zum Schutzgut Tiere / Pflanzen / Biotope 
-  hinsichtlich Vorkommen und Betroffenheit artenschutzrecht-

lich relevanter Arten
-  hinsichtlich Artenschutz-Vermeidungsmaßnahmen und Ar-

tenschutz-Ausgleichsmaßnahmen
-  hinsichtlich Neupflanzungen als Minimierungs- und Aus-

gleichsmaßnahme
- hinsichtlich Pflanzempfehlungen und Pflanzenauswahl
-  zu Umweltauswirkungen und Ausgleichs- und Ersatzmaß-

nahmen

3.  Zum Schutzgut Boden
-  hinsichtlich der Bodenfunktion und -wertigkeit und  

Baugrundverhältnisse
4. Zum Schutzgut Wasser

-  hinsichtlich der eingeschränkt möglichen Versickerung von 
Niederschlagswasser

- hinsichtlich der Retention des Niederschlagswassers
5. Zum Schutzgut Luft / Klima

- hinsichtlich Klimafunktion
6. Zum Schutzgut Erholung / Landschaft

-  hinsichtlich Landschaftsbild, Erholungsfunktion und Freizeit-
wert

- zu Wegeverbindungen
7. Zum Schutzgut Fläche

- zur Flächeninanspruchnahme
Folgende nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Heckengäu wesentliche, bereits vorliegende, um-
weltbezogene Stellungnahmen werden in das Internet ein-
gestellt, bzw. liegen mit aus:
• Landratsamt Enzkreis, Stellungnahme vom 22.08.2024
• Regierungspräsidium Freiburg – Abteilung 9 – Landesamt für 

Geologie, Rohstoffe und Bergbau BW, Stellungnahme vom 
19.08.2024

• Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e. V.  
(BUND e. V.) Nordschwarzwald, 02.08.2024

• Ö1, Stellungnahme vom 03.08.2024
• Ö2, Stellungnahme vom 05.08.2024
• Ö3, Stellungnahme vom 22.08.2024
• Ö4, Stellungnahme vom 27.08.2024
• Ö5, Stellungnahme vom 28.08.2024
• Ö6, Stellungnahme vom 06.09.2024

Mönsheim, den 21.11.2024
gez. Michael Maurer
Verbandsvorsitzender

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
 Fax 9253-10

Bürgermeister
Herr Maurer 9253-15

Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22

Geburten, Heiraten, Sterbefälle, 
Sozial- und Rentenangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Liegenschaften
Frau Charrier 9253-11

Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12

Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt,
Personalwesen
Herr Arnold 9253-13

Sachbearbeiterin Hauptamt
Antonina Zuccala  9253 -16

Gemeindekämmerei, Steueramt,
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20

Kasse
Frau Lehmann 9253-23

Soziales Netzwerk der Gemeinde Mönsheim
Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr
Do. 10 – 12 Uhr 9253-14

Alte Kelter 9253-27

Freibad 01511 7290721

Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682

Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Kläranlage Grenzbach 8558
 0160 96997346

Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 2330590

Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
 903194
Fax 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

Störmeldestelle Wasser 
Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39 38 37

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573

Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

Diakoniestation Heckengäu 
Lehmgrube 1 905080

Förster
Herr Schiz 0171 5801731

Schornsteinfegermeister 
Herr Mumm 9168655
 Fax 9168657

Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940

Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133

Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0

EnBW (bei Stromstörungen) 0800 3629477
Regionalzentrum Nordbaden 0800 9999966
Störungsstelle
Service-Hotline 

ÖFFNUNGSZEITEN 
LANDRATSAMT ENZKREIS

Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

SOZIALE DIENSTE

DRK Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)

Wohnberatungsstelle DRK Kreisverband
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
 07231 373-236
Fax 07231 373-11-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Fiedrich  07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de

Caritas Ludwigsburg - Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

Soziale Dienste  
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern

Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenproble-
me, bwlv Baden-Württembergischer Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Essen auf Rädern (Menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240
r.uibel@drk-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Telefon  07231 30870

KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von 
psychisch- und suchtkranken Eltern, mit Gewal-
terfahrungen in der Familie

KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchte-
te Familien

DemenzZentrum  07041-8974500
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

VERSICHERUNGSANSTALT

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und
 13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TELEFONNUMMERN 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN
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Mängelscheck 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir möchten, dass Sie sich  in unserer Gemeinde  rundum wohl  fühlen. Ärgernisse und Mängel, 
wie defekte Straßenlaternen, schadhafte Gehwege und Fahrbahnkanten, Entstehung wilder Müll­ 
kippen, und ... und ... und ... wollen wir so schnell wie möglich beseitigen. Sie können uns dabei 
behilflich sein. Füllen Sie den nachstehend abgedruckten Mängelscheck aus und lassen Sie uns 
diesen zukommen. 
Auch  wenn  Sie  Probleme  oder  Kritik  loswerden  wollen,  welche  die  Gemeindeverwaltung 
betreffen,  oder  wenn  Sie  Verbesserungsvorschläge  oder  Verschönerungsanregungen  haben, 
verwenden  Sie  den  Mängelscheck.  Wir  werden  uns  Ihrer  Anregungen  annehmen  und  Ihnen 
Rückmeldung geben. Dieser Mängelscheck wird nicht  immer, aber  in  regelmäßigen Abständen 
im Gemeindeblatt veröffentlicht. 
 
Mit freundlichem Gruß 
Gez. Maurer 
Bürgermeister 
 
                                                     Bitte hier ausschneiden 
 ............................................................................................................................................... 
 
An das                                                     Datum:       _______________________ 
Bürgermeisteramt 

        Name:         _______________________ 
71297 Mönsheim 
              Anschrift:   _______________________ 
 
 
                                               ­  Mängelscheck – 

 
 
Art der Störung / Kritik:                                    
 
 
 

 
 
Wo? 
 

 
 
Verbesserungsvorschlag: 
 
 
 
 
Vom Rathaus auszufüllen:             Erledigung durch:   ............................ 
                                                                                                                                              

Erledigt am:            ............................   
Bemerkungen:   
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am 28. November 2024
Am Donnerstag, den 28.11.2024, findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.

Öffentliche Sitzung

1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. Fragen der Zuhörer
3. Vorstellung der hep energy GmbH
4. Ausschussbesetzung / Kindergartenausschuss
5. Neues Fahrzeug für die Hausmeister der Gemeinde Mönsheim
6. Änderung der Hauptsatzung nach dem Grundsatzbeschluss 

vom 19.09.2024 betreffend der Einführung der Tonbandauf-
zeichnung zur Dokumentierung der Sitzungen des Gemein-
derats und der gemeindlichen Ausschüsse

7. Tontechnik für die Gemeinderatssitzungen 
– Beauftragung eines Dienstleisters

8. Solarthermie im Freibad – Beratung und Beschlussfassung
9. Sanierung der Jahnstraße – Beratung und Beschlussfassung
10. Fußgängerquerungskonzeption – Vorstellung Sachstand
11. Anträge der UBLM zu Verkehrsthemen
12. Beschlussfassung über die Grundlagen zur Kalkulation der 

Wasser- und Abwassergebühren für das Jahr 2025
13. Eigenbetrieb Wasserversorgung  

– Umschuldung von zwei Darlehen
14. Genehmigung von Spenden
15. Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
16. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung 
herzlich eingeladen.

gez. Michael Maurer
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im 
alten Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen. Man 
kann laufend neue Bücher entdecken.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 29. November 
2024 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 5. Dezember 2024 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter der 
nächste offene Mittagstisch statt, es gibt Krautrouladen mit Salz-
kartoffeln und bayrisch Kraut. Der nächste Mittagstisch findet am 
Mittwoch, den 18. Dezember statt.
Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 
07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Gemeinsam macht es mehr Spaß, herzliche Einladung zu unseren 
gemeinsamen Runden.
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.
Jeder Schritt hält fit!

Mesamer Tausendfüßler
Das Wetter war besser wie vorausgesagt und die Tour war sehr 
abwechslungsreich, damit war es wieder mal ein schöner Wan-
dernachmittag.

 Foto: Helmut Mischke
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Mönsheimer Café Treff im Advent
Am Mittwoch, 11. Dezember findet zum letzten Mal in diesem 
Jahr der Café Treff in der Alten Kelter statt.
Es gibt Kaffee, Tee, Kuchen, Brezeln und Kaltgetränke.
Wir freuen uns auf den Auftritt eines Drehorgelspielers!

Vorschau:
30.  November und 1. Dezember  

Stand auf dem Mönsheimer Weihnachtsmarkt
  5. Dezember offener Mittagstisch
11. Dezember Mönsheimer Café Treff
18. Dezember offener Mittagstisch

Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Forum für Energie und Umwelt

Weihnachtsmarkt Mönsheim

Das Forum Energie und Umwelt Mönsheim ist mit einem weih-
nachtlichen Aktionsstand in der Alten Kelter am Samstag, 30.11. 
und am Sonntag, 1.12. vor Ort. Wir informieren über Energieein-
sparpotentiale und möchten unsere Kooperation mit TakaTaka e. 
V. vorstellen. Dabei bieten wir neben der Vorstellung von sinnvol-
len Müllrecycling-Projekten auch die Gelegenheit, schöne aufge-
wertete Taschen u. a. aus gebrauchten Zementsäcken, als Weih-
nachtsgeschenk zu erwerben.

Das Forum Energie und Umwelt beteiligt 
sich seit 2017 immer wieder an Aktionen, 
die in der Vergangenheit in Baden-Würt-
temberg als „Energiewendetage“ aber nun 
„KLIMA.LÄND.TAGE“ genannt werden. Hier 
stehen Aktionen, die auf Energieeinsparung, 
Erneuerbare Energien und sonstige Umwelt-
schutzthemen im Fokus. Hier in Mönsheim 
organisieren wir jährlich das „Stadtradeln“ und mit dem BUND 
Heckengäu eine Fleckenputzete und alle zwei Jahre eine Obst-
baumpflanzaktion.

Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des  
Zweckverbands Wasserversorgung im Heckengäu

Am Dienstag, 3. Dezember 2024, 18:00 Uhr, findet im Rathaus 
Wimsheim, Rathausstr. 1, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversor-
gung im Heckengäu statt.

Tagesordnung:

1. Änderung der Verbandssatzung

2. Wahlen
a) Wahl des Verbandsvorsitzenden
b) Wahl der Stellvertreter

3. Verschiedenes

Die interessierte Bevölkerung aus den Verbandsgemeinden ist 
zur Sitzung herzlich eingeladen.

Jörg-Michael Teply
Verbandsvorsitzender

E I N L A D U N G

zu der am Dienstag, 03. Dezember 2024, um 19:00 Uhr in dem 
Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden öffentli-
chen Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Bauhof Heckengäu.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

1. Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über die 
Sitzung vom 24. Juni 2024

2. Wahlen
a) Wahl des Verbandsvorsitzenden
b) Wahl der Stellvertreter

3. Zweite Satzung zur Änderung der Satzung des Zweckver-
bands „Bauhof Heckengäu“ über die Entschädigung für eh-
renamtliche Tätigkeit

4. Haushalt 2024 
– Voraussichtlicher Abschluss des Haushaltsjahres 2024

5. Haushalt 2025 – Vorberatung des Haushaltsplans 2025

6. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Einwohner der Verbandsgemeinden sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen.

Wimsheim, 25. November 2024

gez. Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Zweckverbandes

Die nächste Sitzung des Zweckverbandes Interkommunales Ge-
werbegebiet „Gewerbepark Heckengäu“ findet am Donnerstag, 
den 05.12.2024 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Friolzheim statt.

Tagesordnung des öffentlichen Teils:
Öffentliche Sitzung:

1.   Bekanntgabe der öffentlichen Niederschriften der vorherigen 
Verbandsversammlungen 
vom 13.07.2022 und vom 12.10.2023

2.  Wahl von Verbandsvorsitz und Stellvertretung
3.  Wirtschaftsplan für das Jahr 2024
4.   Beauftragungen: 

Anschaffung eines Schaltschranks im Bereich des TG 2 „Dieb“
5.  Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingela-
den.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Seiß
Verbandsvorsitzender
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Schulverband „Heckengäu“
Sitz: Wiernsheim, Enzkreis

Ortsübliche Bekanntgabe
JAHRESABSCHLUSS 2022

Die Verbandsversammlung des Schulverbandes „Heckengäu“ hat 
in der öffentlichen Sitzung am 07.11.2024 das Ergebnis des Jah-
resabschlusses 2022 gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 95b Abs. 1 GemO 
wie folgt festgestellt:

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 1.453.374,59 €
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -1.258.717,56 €
1.3 Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 194.657,03 €
1.4 Außerordentliche Erträge - €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen - €
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) - €
1.7 Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) 194.657,03 €

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit 1.158.275,23 €
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit -743.853,29 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss der  

Ergebnisrechnung
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 414.421,94 €

2.4 Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit 267.323,56 €

2.5 Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit -291.147,30 €

2.6 Finanzierungsmittelbedarf aus  
Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -23.823,74 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 390.598,20 €

2.8 Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit - €

2.9 Summe der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit -331.202,00 €

2.10 Finanzierungsmittelbedarf aus 
Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) -331.202,00 €

2.11 Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 59.396,20 €

2.12 Zahlungsmittelüberschuss aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 336,33 €

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 75.303,11 €
2.14 Veränderung des Bestands an  

Zahlungsmitteln
(Saldo aus 2.11 und 2.12) +59.732,53 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres  
(Summe aus 2.13 und 2.14) 135.035,64 €

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen - €
3.2 Sachvermögen 6.756.578,49 €
3.3 Finanzvermögen 574.555,29 €
3.4 Abgrenzungsposten 60.719,91 €
3.5 Nettoposition - €
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 7.391.853,69 €
3.7 Basiskapital -1.373.151,63 €
3.8 Rücklagen -1.102.009,96 €
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses - €

3.10 Sonderposten -3.528.365,65 €
3.11 Rückstellungen - €
3.12 Verbindlichkeiten -1.388.326,45 €
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten - €
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite

(Summe aus 3.7 bis 3.13) -7.391.853,69 €

Wiernsheim, 25.11.2024

gez. Matthias Enz
Verbandsvorsitzender

Fundsachen

Gefunden wurde:
Hausschlüssel - Nähe Klink Gartenmöbel
Steppjacke dunkelblau mit Kapuze - Mahlwerk
Geschenkkarte „Arbeitgeber Geschenkgutschein Pforzheim“ - 
Parkplatz Festhalle
Jeansjacke schwarz - Altes Rathaus
Strickmütze DC dunkelgrün - Jahnstraße

Bitte setzen Sie sich mit Frau Charrier unter 07044 9253-11  
in Verbindung.

Abfall aktuell
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Schulen

Appenbergschule

„Wir wollen Milch trinken! Du auch?“
Liebe SchülerInnen und Eltern der Appenberggrundschule und 
der GMS Heckengäu am Standort Mönsheim!
Unter dem Motto „Wir wollen Milch trinken! Du auch?“
startet am Mittwoch, 11.12.2024, der erste Milchausschank 
und -verkauf in der 1. Pause
vor dem Büro von Herrn Hecker, dem Hausmeister. Milch ist ge-
sund, macht satt und schmeckt lecker. Wir bieten Milch in ver-
schiedenen Geschmacksrichtungen (Vanille, Erdbeere und Scho-
ko) an, pur sowie lactosefrei.
Ein Becher, der selbst mitgebracht werden muss, kostet 0,50 €.
Wenn ihr fleißig Milch trinkt und das Angebot gut findet, wollen 
wir diesen Ausschank und Verkauf jeden Mittwoch in der 1. Pause 
anbieten.
Eure 6a und 6b

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Bericht über das Regionaltreffen der SMVen im Kupferdächle
Am Freitag, dem 15. November 2024, fand im Kupferdächle in 
Pforzheim ein Regionaltreffen der SMVen statt, an dem unsere 
vier SchülersprecherInnen und Verbindungslehrerinnen teil-
nahmen. Eingeladen waren VerbindungslehrerInnen und Schü-
lersprecherInnen der Realschulen und Verbundschulen aus den 
Bereichen Pforzheim und Enzkreis. Das Treffen bot eine hervor-
ragende Gelegenheit, um Erfahrungen auszutauschen und neue 
Ideen zu entwickeln.
Das Programm begann mit Berichten und Feedback zu den Ak-
tionen des vorigen Schuljahres. Die TeilnehmerInnen hatten die 
Möglichkeit, ihre Erfolge und Herausforderungen zu teilen, was 
zu einem lebhaften Austausch führte.
Ein Highlight des Treffens war der Vortrag des Landesmedienzen-
trums Baden-Württemberg, der sich mit dem Medienmentoren-
Programm und der Peer-to-Peer-Medienbildung beschäftigte. 
Die Referenten erläuterten, wie wichtig es ist, SchülerInnen zu 
Medienmentoren auszubilden, die ihr Wissen und ihre Fähig-
keiten an ihre MitschülerInnen weitergeben können. Die aktive 
Erprobung eines „Cybersafeparcours“ gab den TeilnehmerInnen 
die Möglichkeit, sich praktisch mit den Herausforderungen der 
digitalen Welt auseinanderzusetzen und Lösungen zu erarbeiten.
Im letzten Teil des Treffens hatten die SchülersprecherInnen und 
VerbindungslehrerInnen die Gelegenheit, mithilfe von Taskcards 
neue Ideen zu entwickeln. Diese interaktive Methode ermöglich-
te es den TeilnehmerInnen, kreativ zu denken und gleichzeitig 
die Ideen der anderen Schulen zu entdecken. Unsere Schüler-
sprecherInnen verließen das Treffen motiviert und voller neuer 
Ideen, die sie in unserer Schule umsetzen möchten.

LUS Heimsheim

Teilnahme am SpardaImpuls-Wettbewerb 2024 mit dem 
Projekt „Aufbau eines Schulgartens“
Wir nehmen am SpardaImpuls der Sparda-Bank Baden-Württem-
berg teil. Über 200.000 Euro Förderung gibt es für insgesamt 250 
Einrichtungen aus Baden-Württemberg. Helfen Sie uns / helft uns, 
in der Abstimmung einen Publikumspreis zu sichern. Jetzt heißt 
es, Stimmen sammeln: Bis zum 30. November um 16 Uhr dauert 
die Abstimmung. Die ersten 250 Schulen der Publikumsabstim-
mung erhalten die Förderpreise zwischen 250 und 3.000 Euro! 
Zusätzlich gibt es auch eine „Landkreis-Challenge“.

https://www.spardaimpuls.de/projekte/
670932f5305fff5187e95a3c

Unser Projekt:
Die LUS engagiert sich aktiv für den Auf-
bau eines Schulgartens als nachhaltige 
Bildungsressource, in dem Kinder Ver-
antwortungsbewusstsein für die Natur 
entwickeln können. Hierfür hat die Schu-
le eine AG ins Leben gerufen, um eine Verknüpfung von Theorie 
und Praxis zu fördern. Im Sinne der Verbraucherbildung legt die 
LUS großen Wert darauf, Kindern in einer Konsumgesellschaft 
durch grundlegende Erfahrungen zur Pflege und Entwicklung 

von Pflanzen einen bewuss-
ten Umgang mit Ressourcen 
beizubringen. Zugleich macht 
sich die LUS stark für mehr 
Chancengleichheit. Die Eta-
blierung des Schulgartens 
ermöglicht Kindern aus allen 
sozialen Schichten zu gärt-
nern. Im Gemeinschaftsprojekt 
Schulgarten können zudem 

soziale Fähigkeiten und Teamarbeit gestärkt werden. Die LUS 
möchte Folgendes umsetzen:
1.  Anlegen & langfristige Pflege/Entwicklung von Beeten,  

Sträuchern usw.
2. Anschaffung von Material & Werkzeug
3.  Fächerübergreifende Integration & Nachhaltigkeitsprojekte  

(z. B. Kompost einrichten)
Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihren Stimmen unterstützen.

9.-Klässler der LUS Heimsheim besuchen den Landtag  
in Stuttgart
Ein spannender Einblick in die Landespolitik erwartete alle neun-
ten Klassen der LUS Heimsheim bei ihrem Besuch im Stuttgarter 
Landtag. Die Schüler durften im Plenarsaal Platz nehmen und be-
kamen die Möglichkeit, im Rahmen eines Rollenspiels die Wahl 
eines Landtagspräsidenten nachzuspielen. Dabei schlüpften die 
Jugendlichen in die Rollen von Abgeordneten und erlebten den 
Ablauf einer solchen Abstimmung hautnah.

Nach dem Rollenspiel hatten die Schüler die Gelegenheit, mit 
vier Landtagsabgeordneten aus den Reihen der SPD, Grünen, 
FDP und AfD ins Gespräch zu kommen. In einer lebhaften Dis-
kussion stellten sie Fragen zu aktuellen politischen Themen und 
zur Arbeit der Abgeordneten. Besonders die Vielfalt der vertrete-
nen politischen Ansichten, die von der Regierungsarbeit bis hin 
zu kritischen Meinungen reichte, zeigte den Jugendlichen die 
Relevanz politischer Meinungsbildung und das Spannungsfeld 
demokratischer Debatten.
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Gerade in einer Zeit, in der extremere Positionen verstärkt im öf-
fentlichen Raum auftreten und auch im Landtag vertreten sind, 
wird die demokratische Grundbildung immer wichtiger. Die 
Schüler lernten, wie bedeutend es ist, sich eine eigene Meinung 
zu bilden, politische Prozesse zu verstehen und aktiv an der De-
mokratie teilzuhaben. Der Besuch vermittelte ihnen, dass die 
Werte der Demokratie – wie Meinungsfreiheit, Toleranz und Kom-
promissbereitschaft – ein Fundament bilden, das es zu schützen 
und zu fördern gilt.

Schule bewegen und begeistern  
– TRIXITT zu Gast an der LUS
Am Montag, 11.11.2024 hatte die Ludwig-Uhland-Schule in der 
Sporthalle TRIXITT zu Gast.
Das TRIXITT Schulsport-Event ist ein außergewöhnliches Sport-
fest mit vielen Herausforderungen. Die Klassen 1- 6 mussten an 
diesem Tag als Klassengemein-
schaft ihr Geschick und Ihre 
Teamfähigkeit unter Beweis 
stellen. Sechs spannende Sta-
tionen (Känguruvolltreffer, 
Speedmaster, Schießbude, 
Basketball, 2-Felderball, Hin-
dernisparcours) mussten die 
Kinder absolvieren. Nach Aus-
sagen einiger SchülerInnen, 
war das bislang der schönste Tag in diesem Schuljahr. Finanziert 
wurde dieser bewegungsreiche Tag durch Fördermittel des Lan-
des und war somit für die SchülerInnen kostenlos.

Aus dem Standesamt

Geburten

Nika und Iva Milas, geb. am 11.10.2024 in Pforzheim
Eltern: Veronika Désirée Dorchain und Ante Milas

Sterbefälle

Erika Helene Roller geb. Pflüger, 
zul. wh. Leonberger Str. 3 in Mönsheim
verstorben am 15.11.2024

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

ACHTUNG ÄNDERUNG!!!!
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese Ände-
rung vorerst bis auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Notfallpra-
xis auf unserer Homepage unter nachfolgendem Link https:// 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim; Kanzlerstr. 2–6; 75175 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mi.    15 – 20 Uhr
Fr.    16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen    8 – 20 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker; Hermann-Hesse-Str. 34; 
75417 Mühlacker
Öffnungszeiten
Sa., So. und an Feiertagen 10 – 16 Uhr

HNO Notfallpraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum; Wilferdinger Str. 67; 75179 Pforzheim
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 19 – 22 Uhr
Mi., Fr. 16 – 22 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8 – 22 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 30. November 2024
Schlössle Apotheke Pforzheim, westliche 80
Telefon 07231 - 4 24 64 20

Sonntag, 1. Dezember 2024
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Telefon 9 09 48 80

Tierärztliche Notdienste

23./24. November 2024
Kleintierpraxis Dr. Volker Kellewald
Telefon 07031 385120
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Weihnachtsmarkt 2024 – VdK Kaffee  
am Samstag, den 30.11. von 15 bis 21 Uhr
und Sonntag, den 1.12. von 11 bis 18 Uhr

wir laden ins Alte Rathaus ein und freuen uns  
auf ihren Besuch.

Kuchenspenden sind noch willkommen 
– anmelden bei Brigitte Ehrhardt, Tel. 8839
Als größter Sozialverband Deutschlands vertritt der VdK wirksam 
die sozialpolitischen Interessen aller Bürger: Unabhängig – soli-
darisch – stark. Unterstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK 
durch Ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es bei allen Vor-
standsmitgliedern des Ortsverbandes.

Rückblick zum Volkstrauertag 2024
Grußwort der Mönsheimer Aktionsgruppe Friedensgebet –
Gedenkfeier am Mahnmal zum Volkstrauertag am 17.11.24
Wir, die Frauen, Männer und Kinder, die wöchentlich am Friedens-
gebet teilnehmen, bedanken uns herzlich beim VDK Mönsheim 
und dessen Vorsitzenden Hans Kuhnle für die Möglichkeit unsere 
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Arbeit und unsere Anliegen hier bei der heutigen Gedenkfeier 
vorzustellen.
Vorab ist festzuhalten, dass die jährliche Feier zum Volkstrauertag 
hier am Mahnmal in unserer heutigen Zeit keine Selbstverständ-
lichkeit ist. Im kommenden Mai 2025 wird es 80 Jahre her sein 
– als auch in Mönsheim die Waffen schwiegen, der Krieg war aus, 
die von Grund auf bösartige, faschistische Hitlerdiktatur besiegt 
und in sich zusammengebrochen. Die schmerzhaften Wunden 
der an Leib und Seele verletzten Menschen heilten im Lauf der 
Zeit oder blieben – in vielen Familien in ihrer Auswirkung offen 
oder versteckt bis heute über Generationen hinweg bestehen. 
Das Schicksal der durch den Krieg Vertriebenen, der Flüchtlinge 
und die Millionen toten jüdischen Menschen dürfen nicht verges-
sen werden.
Nun? Wie ist die heutige Situation? Am 24. Februar 2022 erleb-
ten wir durch den großangelegten Angriff der russischen Armee 
auf die Ukraine einen Schock. Nur wenige haben ernsthaft mit 
dem Angriff gerechnet – oder anders gesagt, es war für uns in 
der heutigen Zeit nicht vorstellbar. Diese bittere Realität hat u.a. 
das Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner, Eberhard und Heide 
Frohnmayer, Andrea Ruff und Familie Baumgärtner bewogen, 
noch für den Sonntag, 27.2. ein Friedensgebet auf dem Markt-
platz zu initiieren, um es dann wöchentlich weiterzuführen. Das 
Bedürfnis nicht alleine zu sein und der gemeinsame Wunsch nach 
einem schnellen Ende der Kampfhandlungen, des Tötens hat uns 
auf dem Marktplatz – Corona bedingt mit Abstand – zum Singen, 
Beten und Innehalten zusammengebracht. Bis Mai dachten wir, 
wird alles zu Ende sein.
Es kam anders. Im März 2022 flohen hunderttausende ukraini-
sche Frauen, Kinder und Familien in die angrenzenden europäi-
schen Länder – die bis heute täglichen Angriffe mit Raketen, 
Bomben und Drohnen machen ein ziviles, friedliches Leben – wie 
wir es kennen – so gut wie unmöglich. Es sind auch ukrainische 
Familien nach Mönsheim gekommen, die bis heute hier leben 
und mittlerweile immer mehr in der deutschen Sprache, in Beru-
fen, Schulen, Vereinen ankommen. Wie war dies möglich? Möns-
heimer Familien mit russlanddeutschem Hintergrund können mit 
Russisch gut als Dolmetscher einspringen, der christliche Glaube 
war eine weitere Brücke, die Verständnis und praktische Hilfe bis 
heute möglich macht.
Heute nach fast 140 Gebeten könnte die Frage aufkommen – 
was bringt es denn, das Friedensgebet? Wir vergessen nach fast 
1000 Kriegstagen, das Leid der Menschen in der Ukraine nicht. 
Wir hören zu und können Mitgefühl zeigen – auch mit den Men-
schen in Israel, Gaza, dem Libanon. Weiter erleben wir eine un-
beschreibliche Form der Gemeinschaft, durch Lieder und Gebe-
te auf Deutsch, Ukrainisch und Russisch. Wir hören Berichte aus 
der Ukraine, die uns im Zweifel dankenswerter Weise immer von  

Familie Rosenbauer auf Deutsch 
übersetzt werden können.
Zum Schluss möchte ich al-
len danken, die hier an das 
Mahnmal gekommen sind und 
möchte betonen, dass wir hier 
in Mönsheim eben an keinem 
Kriegerdenkmal stehen – son-
dern demütig den Opfern der 
Kriege und Gewalt gedenken 
können. Abschließen möchte 
ich mit Worten aus dem wö-
chentlichen Friedensgebet:

„Herr sende deinen Heiligen Geist über die Erde,  
den Geist der die Spaltung besiegt,

den Geist, der zur Freiheit führt, den Geist, der den Krieg,  
die Not überwindet.

Sei bei den Menschen hier in Mönsheim, hier in unserem Land, 
besonders bei denen in der Ukraine und in Russland nahe. 
Schenke uns und unseren Glaubensgeschwistern die Kraft,

das Böse durch Gutes zu überwinden.  
Schenke unsrer Erde den Frieden,
den nur du allein geben kannst.  

Du bist der Herr der Zeit und Ewigkeit.“

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen

Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten  
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde

Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

• Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 
oder claudia.fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

Am Donnerstag, 5. Dezember: „Einfach nur singen“  
im consilio in Mühlacker

Am Donnerstag, 5. Dezember, findet der nächste Singnachmittag 
im consilio in Mühlacker statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der 
Bahnhofstraße 86 alle willkommen, die Freude am Singen von 
bekannten Volksliedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-
Stimme braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an  
demenzzentrum@enzkreis.de.
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Allgemeine Info

Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Neu: ab September 2024 sind wir am 2. und 4. Dienstag im Monat 
für Sie da.
Ausnahmen sind die Monate August und Dezember (da nur am 
2. Dienstag).
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifends-
ten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in gleicher 
Lebenssituation und können so erfahren, wie andere ihre Trauer 
(er-) leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen 
Gefühlen und Fragen nicht allein.
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die Ge-
spräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder Einzel-
gespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 689 
oder kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de gerne zur Ver-
fügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 26. November sowie am  
10. Dezember 2024 und 14. Januar 2025 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühlacker
Das Café Stüble befindet sich im Untergeschoss. Sie können den 
Haupteingang nehmen oder barrierefrei durch das Tor am Erlen-
bach und durch den Garten zum Café Stüble gehen. Wir haben 
Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

1. Advent
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter 
und ein Helfer. Sacharja 9,9b

Sonntag, 1. Dezember 2024
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
(Pfarrer Daniel Haffner)
und Online-Übertragung
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr Winterliedersingen mit Simon Haffner in der Kirche
19.00 Uhr Friedensgebet
Montag, 2. Dezember 2024
19.30 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe 
in Wimsheim im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 3. Dezember 2024
14.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Donnerstag, 5. Dezember 2024
9.00 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Julia Höhn 07044-9090477

19.00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

Adventssingen
Herzliche Einladung zum Mitsingen und Freude bringen!
Am Samstag, 7. Dezember 2024, um 14.00 Uhr, werden wir uns 
wieder auf den Weg machen zu kranken und alten Menschen.
Wir möchten mit Liedern und einem kleinen Gruß von der Kir-
chengemeinde ein wenig Adventsfreude bringen.
Wir wollen niemanden vergessen! Deshalb sind wir auf Ihre Hil-
fe angewiesen: Bitte rufen Sie bei uns im Pfarramt (Tel. 7304) an, 
wenn Sie sich über einen kleinen Besuch freuen würden oder 
melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie eine Person kennen.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
Für alle, die mitmachen, ist Treffpunkt um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am 9. Dezember werden abends um 19.30 Uhr die Kirchenglo-
cken läuten und zum diesjährigen ökumenischen Hausgebet im 
Advent einladen. Es wird an diesem Abend in ganz Baden-Würt-
temberg in den verschiedenen Häusern gefeiert.
Die Idee, die dahintersteckt, ist, dass Menschen für einen Abend 
im Advent zu sich nach Hause einladen und gemeinsam eine 
Adventsandacht feiern. Für diese Adventsandacht liegen in der 
Kirche kleine Hefte aus. Darin ist ein Vorschlag abgedruckt mit 
Liedern, Texten, Gebeten, der direkt übernommen werden kann. 
Wer Hilfe braucht, darf sich gerne bei uns im Pfarramt (Tel. 7304) 
melden.
Erika und Daniel Haffner

Zum Nachdenken
Monatsspruch Dezember 2024

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die 
Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!
Jesaja 60,1

MACHE DICH AUF
„Mache dich auf und werde 
licht.“ Der Kanon, der aus der 
Kommunität Gnadenthal in 
Hessen stammt und ein Bibel-
wort aus dem Buch Jesaja auf-
greift, ist ein beliebtes Lied in 
der Adventszeit. Mehrstimmig 
gesungen erklingt er kraftvoll und lässt erahnen, dass mit dem 
Kommen Gottes in die Welt etwas Großes passiert. „Mache dich 
auf und werde licht, denn dein Licht kommt.“
Die Weihnachtszeit steckt voller Lichtsymbolik. Jede Woche 
brennt eine Kerze mehr am Adventskranz, bis schließlich an Hei-
ligabend der Weihnachtsbaum hell erstrahlt. „Mache dich auf und 
werde licht; denn dein Licht kommt“. Dieser kurze, einprägsame 
Text enthält zwei Aussagen. Gottes Licht kommt in die Welt. Und: 
Wir selbst sind aufgefordert, in der Welt licht zu werden. Was 
beim Singen zunächst nicht auffällt: ‚licht werden‘ wird kleinge-
schrieben. Es geht um mehr, als einfach eine Kerze anzuzünden.
‚licht werden‘, das bedeutet: aktiv werden. Weihnachtspäckchen 
für Obdachlose packen, Spenden an die Tafel und „Brot für die 
Welt“, an Heiligabend die Türen des Gemeindehauses für Men-
schen öffnen, die alleine sind: Viele Christinnen, Christen und 
Kirchengemeinden tun in diesen Tagen genau das. Sie machen 
sich auf und werden licht für die Schwächsten in der Gesellschaft. 
Für diejenigen, die dieses Licht besonders brauchen. All dies tun 
sie in der Nachfolge Jesu. Denn es ist genau das, was auch Jesus 
gemacht hat: Er ist zu uns in die Welt gekommen und für uns licht 
geworden.
Detlef Schneider


